
Die Harmoniemusik trumpft auf
Die Füssener Musikerinnen und Musiker zeigen sich bei ihrem Jahreskonzert bestens gerüstet für

einen Wettbewerb am Gardasee. Dirigent Reggel führt die Kapelle zu Höchstleistungen.

Von Klaus Bielenberg

Füssen In ihrem Jahreskonzert ha-
ben die Musikerinnen und Musiker
der Füssener Harmoniemusik ihr
Publikum in der Aula des Gymna-
siums von Anfang bis zum Schluss
mit einem anspruchsvollen und
außergewöhnlichem Programm
begeistert, das Dr. Paul Wengert
gekonnt moderiere. Zwei Haupt-
werke, die am Wochenende bei ei-
nem Wettbewerb in Riva del Garda
(wir berichteten) aufgeführt wer-
den, standen im Mittelpunkt: die
„Fanfare and Hymn for Peace“ von
Marco Somadossi und „Celtic
Child“ von Bert Appermont.

Prächtig und kontinuierlich
entfalteten sich in der Hymne die
gut verzahnten Register der Kapel-
le. Wirkungsvoll waren die martia-
lischen, feierlichen Klänge ange-

setzt, denen sich schließlich ge-
konnt meditative Linien gegen-
überstellten. Die Macht des Frie-
dens kam deutlich zur Geltung. Die
ungezwungene Kinderwelt, aber

auch deren Kreativität zeigte sich
im schwungvollen Spiel und in der
Dynamik in Celtic Child. Das
Schlagzeug riss die übrigen Regis-
ter im Geschwindigkeitsrausch ei-

nes keltischen Tanzes mit. Die vier
Saxofonisten des Orchesters be-
wiesen ihr Können in einem ener-
giegeladenen Medley mit dem Ti-
tel „Sax, Wind & Funk“ im Arran-

gement von Stefan Schwaigin,. Ein
eindrucksvolles Tongemälde lie-
ßen die Musiker entstehen mit „Pi-
latus - Mountain of Dragons“ von
Steven Reineke.

Beliebte Filmmusik der vergan-
genen 25 Jahre bot die Kapelle mit
„Hollywood Milestones“, arran-
giert von John Higgins. Wer kennt
sie nicht, die Melodien von „Elisa-
beth“, die makellos vom Orchester
intoniert wurden. Größte Anerken-
nung verdient der musikalische
Leiter Stefan Reggel, der es ver-
steht, seine Blaskapelle, die in der
Oboe, in der Bassklarinette und im
Euphonium nur einfach besetzt
ist, zu Höchstleistungen auf-
trumpfen zu lassen.

Das begeisterte Publikum be-
dankte sich mit großem Beifall und
bekam als Zugabe noch den bom-
bastischen Konzertmarsch „Das
Kreuz des Südens“.

Geehrt hat (von links) Vorsitzender Reiner Schneider, Vera Schneider (20 Jahre Mitglied) und Paul Iacob (30 Jahre).
Gratuliert hat dazu auch der stellvertretende ASM-Bezirksleiter Alexander Schmid. Foto: Klaus Bielenberg


